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• Moorschutz ist Naturschutz [1]

− einzigartige Lebensräume
− Regulierung des Landschaftswasserhaushalts
− Filter für Nähr- und Schadstoffe

• Moorschutz ist ein zentraler Baustein des natürlichen Klimaschutzes [1]

− entwässerte Moore sind Emittenten für Treibhausgase
− intakte Moore fungieren als Langzeitspeicher für Kohlenstoff

Warum sind Moore wichtig?



Niedersachsen,
das moorreichste Bundesland [2]

[Abb. 1]



Räumliche Verteilung von Moorflächen       
in Niedersachsen

[Abb. 2]



Typen von Mooren

Hochmoor
- Niederschlagswasser gespeist
- nährstoffarm

Niedermoor
- Grund- und Oberflächenwasser abhängig
- nährstoffreich [Abb. 3]
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Alle Angaben beziehen sich auf 
einen durchschnittlichen 
Jahresniederschlag 
von 750 mm/a

Wasserhaushalt in Hochmooren

Durchschnittliche Jahressummen in mm der Wasserbilanz eines Hochmoores in Niedersachsen und 
Änderungen in entwässerte und wiedervernässten Hochmoorresten (nach Schouwenaars [3] (Beispielswerte, 
geschätzt)) [Abb. 5]



• 18% der gesamten niedersächsischen 
Triebhausgas-Emissionen stammen aus 
entwässerten Mooren [4]

• Unterbinden der Abbauprozesse durch 
erneutes Ein- oder auch Überstauen der 
betroffenen Moorflächen 

• Nach Wiedervernässung tritt nicht 
unmittelbar eine Wertschöpfung 
(Torfmooswachstum) auf

• Dennoch würden keine klimaschädlichen 
Gase wie CO2 und Lachgas ausgestoßen [5]

Einfluss von Mooren auf das Klima

[Abb. 6]



• Hochmoore sind besonders abhängig vom Klima

• Wachstum nur möglich, solange genügend Wasser 
verfügbar ist

• Niederschlagsmenge im Jahr muss größer sein als 
die Verdunstung und der Abfluss [6]

• Zusätzlich muss Niederschlag im Jahresverlauf 
gleichmäßig verteilt sein

• Häufige und länger andauernde Trockenperioden 
fördern eine Verbuschung und Entstehung von 
Moorwald 

  trockener Moorwald weist höhere 
Emissionen auf als vernässte Moore [7]

Einfluss des Klimas auf die Moore

[Abb. 7]



Erwartete klimatische Veränderungen: 
• Verschiebung der 

Niederschläge in den Winter [8]

− Notwendigkeit diese Niederschläge zu 
speichern

• Steigende Temperaturen und 
Verdunstung [8]

− Verschärfung der Wasserknappheit im 
Sommer

• Stärker negative Wasserbilanz [9]

− evtl. Notwendigkeit Wasser extern 
zwischen zu speichern, nicht nur in den 
Poldern 

• Längere und intensivere 
Trockenphasen [9]

− Wasserzuführung erforderlich 

Einfluss des Klimas auf die Moore

[Abb. 8]



• Grünland (43 %)
− Grasflächen, die gemäht oder beweidet werden
− Streuobstwiesen
− Keine Angaben, ob intensiv oder extensiv genutzt

• Moorflächen (25 %)
− Naturnahe Moore mit typischer Flora und Fauna
− Renaturierte Flächen
− Ungenutzte und drainierte Flächen

• Sonstige Nutzungen (15%)
− Torfabbau
− Siedlungsraum
− Brache

Aktuelle Nutzung 
der niedersächsischen Hochmoore [10]

Flächenhafte Anteile unterschiedlicher, geclusterter Nutzungen auf 
den niedersächsischen Hochmoorstandorten (Daten: ATKIS 2019, 
BK50 kohlenstoffreiche Böden)

[Abb. 9]



Was man mit nassen Mooren machen kann

* Kombination aus Moor-PV und extensiver Grünlandnutzung sind denkbar [Abb. 10]
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Auswirkungen klimatischer Veränderungen auf Hochmoore:
• Werden die Niederschläge in der Zukunft ausreichen um Moore dauerhaft zu vernässen?
• Mit welchen Verdunstungsraten von vernässten Moorflächen (naturnah und landwirtschaftlich 

genutzt) ist zu rechnen?
•  Welche Maßnahmen müssen ergriffen werden, um Moore langfristige zu vernässen?

Paludikultur:
• Wie sollte ein wasserwirtschaftliches Monitoring für Torfmoos-Paludikulturen gestaltet werden?
• Wie können Paludikulturen resilienter gegen Klimawandelfolgen gestaltet und betrieben werden?

Moor-PV:
• Ist eine Vollvernässung von Moorstandorten im Sinne der Bundesnetzagentur 

mit gleichzeitiger PV-Nutzung möglich?

Offene Forschungsfragen
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